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St. Gallen West. S.-V. Wiederbeginn unserer Vereinsübungen für
die Gruppen Schönenwegen und Brüggen: Dienstag, 19. August, 20 Uhr,
im Volksbad (Volksbadstrasse 4, Tramhaltestelle Singenberg) in
St. Gallen. Wir haben an diesem Abend Gelegenheit, der Schwimmstunde

der Samaritervereinigung beizuwohnen, wobei uns H. Boppart,
Experte der Schweiz. Lebensrettungsgesellschaft, einige Uebungen im
Rettungsschwimmen vorführen lassen wird. Besammlung spätestens
19.55 Uhr beim Volksbadeingang. Die Gruppe Abtwil hat normalerweise

noch Ferien, ist aber zu diesem Abend ebenfalls freundlich
eingeladen.

Thun. S.-V. Die Feldübung der Samaritervereine des rechten
Seeufers findet statt am 17., eventuell 24. August, in Merligen. Besammlung

morgens 10 Uhr bei Tramstation Merligen. Ende der Uebung
15 Uhr. Gutes Schuhwerk unerlässlich. Rucksackverpflegung. Der
Vorstand erwartet viele Samariter in Merligen.

Töss. S.rV. Sonntag, 17. August, vormittags 9 Uhr, im Geisclweid-
schwimmbad Demonstration über das Rettungsschwimmen durch
Alb. Rrändli, Zürich. Der Hilfslehrerverband Winterthur schliesst sich
uns an. Der Eintrittspreis wird kollektiv bezahlt. Badkleider
mitbringen. Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. Samstag,

23. August, haben wir Versammlung. Reservieren Sie diesen
Abend für den Samariterverein.

Turbenthal. S.-V. Uebung am 19. August statt am 2. September.
Sammlung 19.30 Uhr hinterm Gasthof zum «Bären» zum Autoverlad.
Die Lägernfahrt findet am 7. September statt. Anmeldung und alles
Nähere an der Uebung. Wer an der Uebung nicht teilnimmt, aber doch
mit auf die Lägern kommt, möchte sich bis spätestens 19. August beim
Präsidenten anmelden. Auch die Familienangehörigen sind eingeladen.
Kosten pro Person zirka 4 Fr. (Billett und Abzeichen). Rucksackverpflegung.

Bei genügender Beteiligung werden wir am 16. September
einen Samariterkurs beginnen. Die Mitglieder sind gebeten, schon jetzt
rege Propaganda zu machen.

Wiesendangen. S.-V. Mittwoch, 20. August, Uebung im Lokal,
eventuell im Freien. Anschliessend Besprechung betreffs Teilnahme
am kantonalen Samaritertag vom 7. September und Entgegennahme
der Anmeldungen.

Windisch. S.-V. Schlussprüfung unseres Samariterkurses: Samstag,

16. August, 17 Uhr, in der Turnhalle Windisch. Gemütlicher Teil
20 Uhr im Gasthaus zur «Sonne». Für Aktivmitglieder ist der Besuch
obligatorisch. Der Vorstand erwartet alle Mitglieder. Freunde und
Gönner sind höflich eingeladen. Bitte anmelden zum gemeinschaftlichen

Znüni zu Fr. 1.50 Freitag im Kurs oder Samstag, 17 Uhr.
Winterthur und Umgebung, Hilfslehrerverband. Die auf nächsten

Sonntag, 17. August, bei aller Witterung angesetzte Uebung ist auf
8.30 Uhr in das Schwimmbad Geiselweid angesetzt. Alb. Brändli wird
uns das Rettungsschwimmen vorzeigen. Anschliessend Durchführung
der uns bekannten vier Methoden künstlicher Atmung. Bitte
ausstehende Kontrollrapporte über die Reservepostenkisten mitbringen!

Worb. S.-V. Monatsübung: Donnerstag, 14. August, 20.15 Uhr, im

Sekundarschulhaus (Singsaal). Alle!

Wülflingen. S.-V. Uebung: Mittwoch, 20. August, 20 Uhr. Sammlung

beim Lokal. Anschliessend wichtige Besprechungen betreffend
Samaritertag, der Sonntag, 7. September, auf der Lägern-Hochwacht
stattfindet.

Zug. S.-V. Die Monatsübung findet Freitag, 22. August, statt. Ort

und Zeit folgen in der nächsten Nummer. Der Abzeichenverkauf am
1. August erreichte das Rekordresultat von 3800 Stück. Allen, die
mithalfen, besten Dank. Im September beginnt ein Samariterkurs. Macht

heute schon euren Bekanntenkreis darauf aufmerksam!
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Balsthal. S.-V. Der Samariterverein Balsthal hat innert drei

Wochen zwei treue Samariter verloren. Vor drei Wochen begleiteten
wir unsern lieben Kameraden und treuen Freund Josef Baumgartner
zum Grabe. Ueber dreissig Jahr diente er als Kassier und dann als

Vizepräsident dem Verein. Vor zwei Jahren liess ihm der Verein aus

Dankbarkeit die Henri-Dunant-Medaille überreichen. An der letzten

Jahresversammlung wurde er, nachdem er sein Amt als Vizepräsident
niedergelegt hatte, zum Ehrenmitgliede ernannt. Als grosser Idealist

liebte er die Natur und ganz besonders die Alpen. Zu ihnen pilgerteer
alle Jahre. In einem Alpensee suchte er auf seiner letzten Tour
Erfrischung und fand darin den Tod. Er war ein Samariter von warmem
Empfinden für seine Mitmenscheu und ein grosser Verehrer des Roten

Kreuzes. Er ging — unbekümmert um Parteien — seinen eigenen,

geraden Weg. Er liebte das Schöne und Gute; deshalb war er uns lieb

und wert.

Unerwartet kam am letzten Montag, die Nachricht vom Hinschiede

unseres verehrten Hilfslehrers Ernst Strub. Wer den flotten,
lebensfrohen Menschen kannte, ist sein Tod unfassbar. Der Samariterverein
trauert um seinen Hilfslehrer, der so gerne unter Samaritern weilte. Er

war von der Samariterarbeit begeistert. Keine Mühe war ihm zu viel,

wenn es galt, dem Verein einen Dienst zu erweisen. Er war nicht nur

ein vortrefflicher Hilfslehrer, sondern er war auch ein Kamerad mit

geradem, offenem Wort. Mit Liebe und Ueberzeugung erzählte er von

seinen Erlebnissen in der Roikreuzkolonne, wo er als Wachtmeister
diente. Er durfte bloss 41 Jahre alt werden. Der treubesorgten Gattin

und den beiden Kindern möge es Trost bedeuten, dass wir Ernst Strub

achten und als guten Kameraden liebten.
Die Erinnerung an die beiden Verstorbenen wird bei uns

Samaritern nicht auslöschen und mit Dankbarkeit werden wir stets an d'e

schönen Stunden zurückdenken, die wir in ihrer Gesellschaft erleben

durften. p-)r (jen Samariterverein: E. Gschwind.
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